
top: Warum sollte ich zum Kieferortho-
päden gehen?
Boris Sonnenberg: Eine Zahn- und Kie-
ferfehlstellung kann Auswirkungen auf 
den ganzen Körper haben und zum Bei-
spiel zu muskulären und skelettalen Prob-
lemen führen. In erster Linie geht es in der 
Kieferorthopädie um den Erhalt und die 
Wiederherstellung der Funktion des Kau-
apparates. Eine ästhetische Verbesserung 
ist dabei nur ein positiver Nebeneffekt, 
der sich aber auch positiv auf das psychi-
sche Befinden auswirkt. Die Deutsche Ge-
sellschaft für Kieferorthopädie (DGKFO) 
bestätigt in einem Positionspapier, dass 
die Kieferorthopädie auf verschiedenen 
Ebenen – unter anderem bei der Atmung, 
der Überwachung und Korrektur von Stö-
rungen der Gebissentwicklung, der Wie-
derherstellung der Kaueffizienz, der Kor-
rektur von überzähligen beziehungsweise 
fehlenden Zähnen sowie bei interdiszipli-
nären Therapiepfaden – einen unverzicht-

baren Bestandteil der dentofazialen Diag-
nostik und Therapie darstellt.

top: In welchem Alter sollten Kinder in 
einer kieferorthopädischen Praxis vorstel-
lig werden?
Cornelia Sonnenberg: Im Sinne der Früh-
erkennung und Vermeidung einer teuren 
Spätversorgung empfehlen wir eine Erst-
vorstellung bereits im Alter von fünf bis 
sechs Jahren. Das Ziel ist hierbei die Früh-
erkennung und Behandlung von fort-
schreitenden Anomalien und Fehlfunkti-
onen. Dies beinhaltet das Atmen durch 
den Mund oder Störungen der Körperhal-
tung ebenso wie die schädigenden Ange-
wohnheiten des Daumenlutschens oder 
Lippensaugens. Eine notwendige kiefer-
orthopädische Behandlung lässt sich dann 
mit einfachen Techniken und kürzeren 
Behandlungsintervallen durchführen, da 
sich das noch zu erwartende Wachstum 
zunutze gemacht werden kann. Sollte eine 
spätere Behandlung notwendig werden, 
führen wir diese mit zahnschonenden 
Techniken durch und versuchen auf diese 
Weise das Ziehen von gesunden bleiben-
den Zähnen zu vermeiden.

top: Wie beurteilen Sie die neuen Ver-
triebswege von transparenten Schienen, 
sogenannten Alignern, über das Internet?
Boris Sonnenberg: Die Deutsche Gesell-
schaft für Aligner Orthodontie (DGAO) 
lehnt Vertriebsformen für Aligner, bei de-
nen weder ein Zahnarzt noch ein Kiefer-
orthopäde entscheidenden Einfluss auf 

die Behandlung nimmt, ganz klar ab. Das 
Landgericht Düsseldorf bestätigte in ei-
nem aktuellen Urteil, dass das Geschäfts-
modell der Online-Shops den zahnmedi-
zinischen Standard in Diagnostik und 
Therapie unterschreitet. In unserer Praxis 
verwenden wir daher seit der deutschen 
Markteinführung 2001 das originale Invi-
salign-System und konnten damit schon 
ca. 3.000 Patienten erfolgreich behan-
deln. Unsere Patienten werden dabei wäh-
rend der kompletten Behandlung, von der 
Kontakt aufnahme und Beratung über Dia-
gnostik und Planung bis hin zur Kontrolle 
des Behandlungsverlaufes und Sicherung 
des Ergebnisses, durch qualifizierte Ärzte 
betreut. Damit ist ein qualitativ hochwer-
tiges Ergebnis ganz im Sinne der Patien-
ten sichergestellt. n

Zähne lassen sich bis ins hohe Alter bewegen. Eine kieferorthopädische Behandlung ist daher auch für Erwachsene 
möglich, solange die Zähne kariesfrei sind und der Zahnhalteapparat entzündungsfrei ist. top magazin sprach mit 
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Auf das Fundament kommt es an.
Echte Qualität kann man sehen – und spüren! Gerade bei Implantaten. In unserer Praxis 
erfahren Sie Beratung und Behandlung auf allerhöchstem Niveau. Modernste diagnostische 
Verfahren und ein individuelles Behandlungskonzept, das Ihren Bedürfnissen gerecht wird,  
erlauben ein Ergebnis, dessen Qualität und Schönheit nachhaltig Bestand hat. Wir freuen 
uns auf Ihre Terminvereinbarung.

Die Implantat-Experten
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